
gewaltigen Romanſerie der Rougon Maquart bedeutet die
im Um,ang über ſeinen urſprünglichen Plan hinausgehen

Berlin Stockholm
Das neue Telephonkakel un er der Oſtſee

Von Arkur Fürſt
Der trotz alledem nicht ſch ummernden Energie der deut

ſchen Technik iſt mit der Schaffung einer unmittelbaren
Fernſprechverbindung zwiſchen Serlin und Stodholm ſoeben
ein hochwich iges neues Werk gelungen Die Leiſtung er
ſcheint zunächſt nicht ſonderlich groß da wir ja ſchon vor dem
Krig in der Lage waren uns mit Paris unmiltelbar zu
unterhalten Tie franöſi che Hauptſtadt iſt weiler von uns
entfernt als die ſchwedi che Aber Deutſchland und Frank
reich haben eine gemeinſchaftliche Landgrenze während
zwiſchen uns und Schweden die See ſich ausbreilet Das iſt
von grundlegender Wich in eit

Schon als Werner Siemens die erſten unterirdiſchen
Leilungen auslegte ſtellte er eine Eigentümlichkeit dieſer
Dräh e feſt die La urgserſcheinungen Kabel wirken da
durch da ſie in mehr oder weniger feuchtem Erdreich oder
m Waſſer liegen wie Leydener aſchen Bevor ein Strom
durch ſie hindurch kann muz er die Flaſche aufladen und hier
ourch en ſtehen Behinderungen der Ströme die ſchon das Tele
graphieren recht arg erſchweren den Fern prechverkehr aber
wenn keine beſonderen Vorrich ungen ge rofſen ſind unmög
lich machen Es werden nämlich dadurch die Obertöne ſehr
ſtark verzerrt die Ziſchlauſe kingen fremd und wenn das
Kabel eine eirigermaſen bekrächtliche Länge hat bleibt am
Empfangsort die Schallplal te des Telephons überhaupt un
bewegt

Der Wunſch auch über unterirdiſch und namentlich unter
feeiſch verlege Dräh e te ephonieren zu können war jedoch
ſo lebhaft daß die Technik nicht ruhte bis auch er erfüllt
war Man fand ein Heilmittel gegenüber der Ladungsſähig
keit oder Ka a i ät wie man fachlich zu ſagen pflegt das den
mediziniſchen Heilme hoden durch klug derwende e und ge
nan abgemeſſene Cifimengen nicht unähnlich iſt Spulen
mit vielen Windungen welche in die Leitung geſchaltet werden
ſind ein Feind der Sprechſtröme da ihre Selbſtinduktion den
Schwingurg n en g gennicit Tie Selbſtinduktion iſt ander er
feils aber auch eine Feindin der Kaxra ilät Während dieſe
den Strom verzögert wird er durch die Selbſtinduktion be
kchleunigt Dieſe ſtellt alſo ein Gegengiſt dar mit dem man
die Krankheit Kara i ät zu heilen vermag Man muß nur
wiſſen wier iel Löffel Selbſtinduktion man dem kapazitäts
kranken Fernſprechlabel einflößen darf und in welchen Ab
ſtänden dies geſchehen muß

Der erg iche Phy iler Sylranus Thompſon hatte den Ge
danken berci s ausgeſprochen daz lange Fernſprechlabel um
brauchbac zu ſin mit Selbſtinduklion verſehen ſein müſſen
Zu einer pra iſchen Verwertung dieſes Gedankens kam es
aber erſt nachdem Pupin die rich ige wiſſenſchaftliche Rech
nungsme hode gefunden ha te Pu in ein geborner Ungar
der längere Zeit Vorleſungen in Berlin bei Helmholtz gehört
halte iſt jetzt Profeſſor an der Columbia Unioerſität in New
Dork Er hat der Fernſprech echnik den Weg durchs Unter
irdiſche erſchloſſen

Nachdem zuerſt in Amerſ a Pupxin Kabel verlegt worden
waren begann bald nach Beginn dieſes Jahrhunderts die
Firma Siemers Halske in Gemeinſchaft mit der Reichs
telegraphenVerwall ung in Deutſch and ſich mit dem Ge
genſtand zu beſchäf igen Pupin hat ſelb t zugeſtanden daß
die Firma durch forgfäl ige wi ſenſchaftliche Unterſuchungen
grundlegend Wich iges für die En wicklung ſeines Gedankens
getan hat

Durch die Einfügung von PupinSpulen in Fernſprech
Zabellei ungen wird deren Reichweile bis zum fünffachen ver
Jängert und die Sprechgü e gleichzeitig verbeſ ert Ein Pu
pinKabel enthält ſcinerlck neuartige Bauteile Der groß
artige techniſche Fortſchritt wird nur durch die richtige Ver
teilung an ſich einſacher Spulen erreicht Die Erfindung
Seſchränkt ſich auf eine neuar ige mathematiſche Beſtimmung

r dieſer Umſtand aber macht ſie beſonders bewunderns

Das erſte deutſche PupinKabel wurde tm Auftrage der
Württembergiſchen Peoſtrerwaltung durch die Firma Sie
mens Lalske von Friedrichshaſen nach Romanshorn durch
den Bodenſee verlegt Es ha eine Länge von 12 Kilometern
Die Ausſührurg des Unkernehmens bot ganz ungewöhnliche
Schwierigkei en Denn während man bei Landkabeln die Pu
pinSpulen in Kräf en bequem neben dem Kabel auſſtellen
kann iſt ein ſo einſaches Verſahren im Waſſer nicht möglich
Die Spulen müſſen vielmehr in den Kabelkörper ſelbſt ein
gebaut werden Sie werden ringförmig um die Kabelſeele
herumgelegt lilden aſſo Verdi lungen des Kabelſtrangs Die
Herſtellung und Verlegung eines aus ſo verſchiedenen Stücken
zuſammengeſetzten Kabels ſtellt die größten Anforderungen
an das techniſche Geſchick Der Sprung von zwölf Kilometern
Länge eines un erſe ichen Fernſprech akels zu den 140 Kilo
metern des Schweden abels iſt ſehr groß Daß das Werk ge
lang iſt nur der vorangegangenen durchdringenden theore
tiſchen Arbeit und den ausgezeichneten Hilfsmitleln zuzu
ſchreiben welche die deutſche Technik ſowohl vor wie nach
den Zuſfammenbruch an uwenden pfegt
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Revpolu ionsſtreltſrag en Neue Folge Heſt 8 Kann der

So ialismus uns relten Von Dr Max Lohan Verlag
Kriturliga Ber in W Cin Bekenntnis zum Sozialismus will
die vorliegende Schrift ſein aber nur zu dem Sozialismus
der nach ſeiner urſprünglichen Bedeu ung als Wille für die
Geſamtwohlfahrt den völk ſchen Gemcinſchaſtswi len als ober
ſtes Geſetz gellen und walten läßt der mehr erſtrebt als eine
eine über die Mängel und Sünden des ſeitherigen kapitaliſt
iſchen Wiriſchaftsſyſtems fort ſchreitende bioz wirtſchaftliche
Neuordnung der nächſt und vermöge einer beſſeren das
völliſche Ge amlwohl fördernden Umli dung des Wirtſcha ts
lebens den Aufſtieg zu einer höheren kulturell wertvolleren
Volksgeſi tung ermöglichen ſo l Unler dieſen Geſichtspunkten
werden die Fragen bean wortet welche Gren en dem Sozialis
mus gezogen ſind welche Rech e er beanſpruchen welche Pflich
ten er zu erfüllen hat um über eine erſpriezlichere Neuge
ſtaltung des wirtſchaftlichen Daſcins hinaus einen Kulturfort
ſchrict zu erzielen und ſicherzuſtellen Abgelehnt wird jede
Art von Soſzia ismus der an die Stelle des völkiſchen Geſamt
willens die Al inherrſchaft nur einer Volk kaſſe Diklatur des
Prole ariats ſetzt der auf blode Materiali ierung der Lebens
führung auf kommuniſtiſche Gleichmacherei oder volkswid
rigen volksfremden Jn erna ionalismus hinauſläuſt Be
fürwortet wird ein geſunder nalurgemäher im Rahmen der
Wirküchk i so i i bleibender in rölliſchen und ra erländi ſchen
Boden wurzelnder Sozia ismus der vornehmlich ein für das
Gedeihen der Na ionalwi tſchaſt erorderliches Ma von Be
wegungsfreih it gewährkeiſtet und mit der Grundbeſchafſenheit
der Menſchen rechnet wie ſie nach tauſendjährigen Erfahrungen
wirtſchaftlicher Cniwicklung feſtſteht und auf abſehbare Zeit
hinaus ſor beſtehen wird

Cin vollpändige Neuerung auf dem Gebiete der drama
tiſchen Lilera ur die durch Druckanordnung und billigeren
Preis der Tramenlek ü e neue Leſer wiebt bringt die unter
dem Geſamlktilel Der Dramaliſche Wile im Veriage Guſtav
Kiepenheuer Po s am erſch itende Tiöliolhek junger drama
tiſcher Auoren von entſchieden ethiſcher Richtung Der
Drama iſche Wille giöt dem Leſer durch eine außerordentliche
Vereinfachurg des Satzbildes in fortlauſendem Druck die
geiſtigen Werke der neuen Dramendichtung ſo unmittelbar
wie es bizher nur der Roman vermoch e Die erſten Werke
die im Drama iſſchen Willen erſcheinen ſind Die Gewalt
loſen von Ludwig Rubiner Georg Kaiſer Hölle Weg Erde
Ernſt Toller Die Wandlung Be hſabe von Andre Gide
Haft von Eduard Trautner Der Kampf um die Freiheit

von Dougl asz Goldring
Maln er Volls und Jugendbücher Herausgeber Wilh

Kotzde Wieder ein ſehr guter Band Robert Walter
Götterdämmerung Mainz Verlag von Joſ Scholz

Zu beziehen durch die
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Goethe Buchhandlung ihr es

Da iſt ja auch etwas für Papa mit darunter
und die Baronin wickelte einen ſchweren Folianten aus dem
umhüllenden Papier Natürlich wieder Kolonialliteratur
Stanley Jm dunkelſten Afrika Gib ihm das Buch morgen
früh Eberhard ohne daß die andern es ſehen Sonſt neckt
ihn Haarhaus wieder mit ſeiner Schwärmerei für England
Und nun ſage mal da du gerade hier biſt ſoll es am drei
undzwanzigſten ein größeres Souper werden oder nur drei
Gänge Jch muß das wiſſen damit ich nötigenfalls die
Kochfrau in Zornow rechtzeitig benachrichtigen kann

Liebe Eleonore das iſt eine Frage die du dir ſelbſt
am beſten beantworten wirſt Jch kann dir nur ſagen daß
es mir auf einen Gang mehr oder weniger nicht ankommt
Einen feineren Wein geb ich da es ein Abendbrot iſt nicht
aber gern ein Glas Sekt Der kann ſchon vor dem Braten
eingeſchenkt werden damit die Stimmung nicht einſchläft
Natürlich bloß Sillery mouſſeux nicht etwa Pommery

Da wird Haarhaus wieder in aller Heimlichkeit die
Naſe rümpfen Der Mann iſt ſchrecklich verwöhnt Sorge
bitte wenigſtens für anſtändige Zigarren und einen guten
Kognak

Es bleibt alles beim alten liebe Eleonore Um Haar
haus mache ich keinerlei Umſtände Henry Clay und Henneſſy
mit drei Sternen führe ich nicht Meine Gaſtzigarre iſt
rauchbar und mein Kognak läzt ſich ſchon trinken Jch bin
kein Berliner Kommerzienrat oder Generalkonſul

Na ja doch ja doch, fiel die Baronin begütigend ein
ich teile deine Anſichten durchauz Jch bin auch keine
Freundin der Völlerei Aber nun noch ein Wort wegen der
Taelordnung Die Kletzel zwiſchen Kielmann und dem Apo
theker da kann ſie ihre Batterien ſpringen laſſen ſo viel ſie
will Und die Seeſen zwiſchen Mar und Haarhaus dachte ich
n g Aelngen ſtand lachend auf und gab ſeiner Frau einen
Kuß

O du Schhaukopf, ſagte er glaubſt du denn ich
merke nicht daz ihr von neuem eure Netze nach Langenpfuhl
auswerft Kinderchen wenn euch das gelingt die Seeſen
für Max einzufangen dann ſoll es mir auch auf einen
Henneſſy mit drei Sternen nicht ankommen Jch glaube
Eleonore du willſt asſolut dein Heiratsjahr zu ſeinem Rechte
kommen laſſen Gute Nacht mein Kind

Neuntes Kapitel
Die afrikaniſchen Geſchenke treffen ein und Graf Semper
febert ſeinen Geburtstag bei einer Bowle mit Mondſchein

beleuchtung die ihre Folgen hat
Ein paar Tage ſpäter trafen Maxens afrikaniſche Ge

ſchenke glücklich ein Auguſt hatte die Kiſten mit dem Wiede
hopf aus Plehningen abgeholt Als man ſie auf der Veranda
auspacken wollte ſchrie Benedikte plötzlich auf

Allmächtiger was hab ich für einen Schreck gekriegt
rief ſie Schaut doch einmal dorthin

Und ſie wies die Allee hinab Da trabte Graf Semper
Brada auf ſeiner Tante Bolte gemütlich dem Herrenhauſe
zu Aber was vorher erfolgt war hatten die meiſten nicht
geſehen Der Leutnant war nämlich mit ſeinem Gaule in
ſchlankem Sprunge über das geſchloſſene Parktor geſetzt
Freeſe der ſich mit Dieter und Bernd gleichfalls auf der
Veranda befand ſchauerte leicht zuſammen er dachte an den
Guadalquivir und ſeinen Harrasſprung Er fühlte ſich noch
immer etwas kreuzlahm

Jnzwiſchen war Brada näher gekommen
Tag meine Herrſchaften, rief er vom Pferde herab

Bin ich für ein paar Stunden willkommen
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3 Alles rief ihm beglückende Worte zu Tübingen ſchrieDas heiratsjahr nach Stupps der die Tante Bolte in den Stall bringen
Ein Luſtſpiel Roman in zwölf Kapiteln e Er war die Veranda hinabgeſtiegen hatte dem Grafen

ie Hand gereicht und klopfte der Stute auf den HalsVon Fedor von Zobeltitz Wieder ganz auf dem Poſten fragte er
19 Fortſeßnng Bachdruch verbolen Ganz und gar Herr von Tübingen Der Jſaakſohn

iſt ein Prachtkerl Verſteht mehr von der Pferdebehandlung
als ein halb Dutzend Roßärzte Er hat mir die Tante in
ein paar Tagen kuriert Haben Sie nicht geſehen wie ich
mit ihr über die Gartentür ſetzte Sie ſpürt die Ver
wundung gar nicht mehr

Er war abgeſtiegen küßte der Baronin die Hand be
grüßte die übrigen und hatte für die jungen Mädchen ſofort
ein paar ſcherzhafte Worte Dann zog er aus der Taſche
ſeiner Attilg ein Kuvert und überreichte es Benedikte

Was iſt daz Herr Graf
Ein Beitrag für Jhre Sammlungen gnädiges Fräu

lein Anſichtspoſtkarten aus Zornow Jawohl Zornow wird
Weltſtadt obwohl es nur ſechstauſend Einwohner hat Sie
ſehen hier daz Rathaus mit der Apotheke und hier einen
Ausblick auf den ſogenannten Ring Jn dem kleinen Hauſe
rechts mit dem ſchiefen Dache wohne ich Der Photograph
wird das Haus in richtiger Vorahnung mit aufgenommen
haben Wenn ich erſt einmal Kriegsminiſter bin werden
dieſe Poſtkarten im Preiſe ſteigen alſo bewahren Sie ſie
ſorgfältig auf Fräulein Benedikte

Benedikte knickſte
Schönſten Dank Graf Brada Die Karten ſollen den

ehrenvollen Schlußſtein meiner Sammlung bilden denn ich
ſammle nicht weiter Doktor Haarhaus hat neulich erklärt
das Sammeln von Anſichtspoſtkarten wäre ſo ungefähr das
Dümmſte was die Kultur am Ende unſers Jahrhunderts
hervorgebracht hätte

Haarhaus erhob lebhaften Einſpruch Er habe keine
Ahnung von der Paſſion des gnädigen Fräuleins gehabt
ſondern nur im allgemeinen geſprochen Er ſei ein Feind
jeglichen Sammelns Das erziehe zur Einſeitigkeit und be
ſchränke den Geſichtskreis ſtatt ihn zu erweitern Jeder
fanatiſche Sammler werde ſchließlich zum Egoiſten Und
dabei packte man wefter aus

Mar ſch en nicht recht bei der Sache zu ſein Er machte
einen gedrückten und verſtimmten Eindruck Um ſo inter
eſſierter war ſeine Umgebung Wunderdinge ſchälten ſich aus
dem Heu und Stroh der Verpackung Schilder Lanzen und
Speere Geweihe Felle und greuliche Kriegsmasken

Bei jedem neren Stück erhoben Bernd und Dieter auch
ein erneutes Gebrüll Bernd wollte allez anfaſſen und der
Papa klopfte ihm auf die Finger Graf Teupen mahnte
zur Vor icht die Waffen ſeien zuweilen vergiftet er erinnerte
an das Curare der Jndianer und den Saft des ſagenhaften
Upasbaums auf den malaiiſchen Jnſeln

Haarhaus beſtritt die Vergiftung der Waffen Jn Afrika
ſei das ungebräuchlich Er ſchen für Max ſprechen zu wollen
und gas allerhand Erklärungen ab

Sehen Sie hier Herr von Tübingen das iſt die Keule
eines Häuptlings von Ugogo mit Nägeln geſpickt wie
unſre mittelalterlichen Morgenſterne Die dunklen Flecko

ſind Blut rGräßlich, ſagte die Baronin
Und hier das iſt etwas für die jungen Damen

eine eiſerne Halskette wie ſie die Bantudamen als Schmuck
tragen Die ſchwarzen Frauen ſind ſehr kokett Sie ſtecken
ſich Rohrhalme durch die Ohrläppchen ſchminken ſich dies
Backen mit Ocker und ſchlagen ſich die mittleren Schneide
zähne aus Letzteres gilt für beſonders fein Zuweilen
flechten ſie auch das Haar in zahlloſe kleine Zöpfe oder
wickeln es mit Papilloten zuſammen

Benedikte puffte Trudchen heimlich in die Seite und
Trudchen wurde verlegen

Da de Tierfelle ſehr ſtaubten und einen unangenehmen
Kampfergeruch verbreiteten ſo hatte ſie Graf Brada unter
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die Kaſtanten vor der Terandg geſchleppt Hier beſichtigke
er ſie

Max rief er plötzlich kommen Sie doch bitte ein
mal her Das iſt ſehr intereſſant

Mar ſprang die Treppe hinab
Was denn Semper
Wo haben Sie eigentlich die Sachen her
Ueberall zuſammengekauft und eingetauſcht in Uhehe

Makatu Chutu teilweiſe auch in Sanſibar was weiß ich
Das iſt närriſch Nun denken Sie mal an wie doch

auch ſchon da unten der Schwindel blüht Die Leute in
Uhuhu oder wie Sie die Ortſchaft nannten haben ihre Ein
käufer in Paris

Und er zeigte Max ein hübſches Leopardenfell an dem
ein etikettiertes Zettelchen hing das die Aufſchrift trug
Charles Perrier Magazin orientaie Paris 117 Faubourg Mont

martre
Max wurde blaß Er warf einen raſchen Blick auf die

Veranda wo man gar nicht auf ihn achtete riß haſtig das
Zettelchen ab und ſteckte es in die Taſche

Das iſt ein Verſehen, ſagte er halblaut das iſt
und dann wurde ſeine Stimme noch leiſer Halten Sie
reinen Mund Brada Ich erkläre Jhnen ſpäterhin alles
Jetzt dampfartig zurück auf die Veranda Helfen Sie mir
die Sachen durchkramen und wo Sie noch irgendwo ſo
ein Zettelchen finden reißen Sie es heimlich ab Wenn
et wird bin ich blamiert Der Spediteur iſt ein

Eſel
Brada war ein heller Kopf Er fragte nicht erſt zurück

und dachte auch nicht lange über das Vernommene nach
ſondern ſprang die Verandatreppe wieder hinauf und ſtürzte
ſich mit wildem Eifer auf die Geſchenke Sein ſcharfes Auge
ſpähte überall hin Haarhaus erklärte mit ſeiner ge
wohnten kühnen Stirn immer weiter

Endlich wurden die Geſchenke verteilt Jeder einzelne
wurde bedacht auch die drei Mädchen die allerhand Schmuck
gegenſtände erhielten und Freeſe der einen ſchauderhaft be
malten Topf bekam Am ehrlichſten freute ſich der alte
Teupen über ſeine Gallawaffen die in ſeinem Zimmer im
erſten Stock aufgehängt werden ſollten Bernd wurde eine
Suahelitrommel ausgehändigt und Dieter ein pfeifenähn
liches Jnſtrument Beide liefen damit ſofort in den Park
und ein entſetzlicher Lärm bewies wie ſehr dieſe Geſchenke
ihren Wiſſensdurſt förderten

Graf Brada blieb den Nachmittag über in Hohen Kraatz
Bei der exſten Gelegenheit als er Max allein erwiſchen
konnte ſchoß er auf ihn los und nahm ihn am Arm

Nun ſagen Sie mal Max, begann er was iſt denn
das für eine geheimnisvolle Geſchichte Einen Zettel hab
ich noch gefunden und abgeriſſen

Max blieb ſtehen und faßte den Grafen an einem Knopf
ſeiner Attila

Semper Sie ſind ein Ehrenmann, ſagte er ernſt
Brada ſchaute den Sprechenden erſtaunt an
Jch meine ja Max und wer es bezweifeln ſollte
Es bezweifelt niemand Können Sie ſchweigen
Wenn es ſein ſoll wie das Grab
Na alſo da hören Sie ich bin überhaupt nicht in

Afrika geweſen
Graf Brada zuckte zufammen als ſei der Blitz vor khm

eingeſchlagen

Was Max Menſch Ueberhaupt nicht gar
nicht

Gar nicht und überhaupt nicht weder jetzt noch
früher niemals

Aber um Himmels willen das iſt ja eine tolle Ge
ſchichte Wo haben Sie denn die ganze Zeit über geſteckt

Jch war auf der Hochzeitsreiſe Brada
Der kleine Graf ſah aus als ob er an dem Verſtande

des andern zweifle
Auf der erlauben Sie lieber Tübingen ich muß

Sie mißverſtanden haben Sagten Sie wirklich auf
der Hochzeitsreiſe

Das ſagte ich Riviera Italien bis unten hin und
dann Paris

Brada ſtrich fich über die Stirn
Jch weiß wahrhaftig nicht wache ich oder träume ich

Sind Sie Max von Tübingen oder nicht Vor allen Dingen
wenn man auf die Hochzeitsreiſe geht muß man doch ver
heiratet ſein Das ſcheint mir klar zu ſein

Ganz klar Brada
Und wo haben Sie wenn man fragen darf denn auf

einmal eine Frau herbekommen
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Das kann ich Jhnen zu meinem Bedauern noch nicht
ſagen well es vorläufig mein Geheimnis iſt und auch bleiben
muß Und deshalb würden Sie mir einen ganz beſonderen
Gefallen erweiſen lieber Brada wenn Sie alles täten was
nur irgendwie in Jhrer Macht ſteht um auch Jhrerſeits die
Fiktion aufrecht zu erhalten daß ich tatſächlich in Afrika
geweſen ſei Schwer genug wird es mir bei dieſer Lüge
nicht aus der Rolle zu fallen das können Se mir
glauben

Aber beſter Freund ich muß mich wirklich erſt ein
bißchen beruhigen ich bin noch ganz konfus beſter Freund
Sie haben doch nur über mich zu befehlen Ich bin mit
tauſend Freuden bereit Jhnen zu helfen ich weiß nur
nicht wie Jch kann doch nicht ſagen daß ich Jhnen am
Viktoria Nyanza begegnet ſei aber ich könnte zum Bei
ſpiel erzählen daß Sie mir mehrfach aus Uhuhuhu geſchrieben
hätten wenn ich nur ein paar afrikaniſche Namen wüßte
Lieber Max de Sache intereſſiert mich koloſſal Ich bin
Feuer und Flamme für ſie Es liegt ein Duft des Myſte
riöſen über der ganzen Geſchichte wie über dem bekannten
verſchleierten Bild zu Dingskirchen Jch liebe ſo etwas
Alſo ſagen Sie mör in welcher Weiſe kann ich mich Jhnen
dienſtbar erzeigen

Semper war förmlich aufgeregt Nie war ihm eine ſo
intereſſante Abwechſelung in der Einförmigkeit ſeines Gar
niſondienſtes geboten worden Max heimlich verheiratet
gar nicht in Afrika geweſen aller Welt ein X für ein
gemacht es war märchenhaft Sein Auge hing begierig
an den Lippen des Freundes

Aber Max dämpfte die Erregung des kleinen Grafen
nieder

Wenn ich Jhrer Hilfe benötige Semper, antwortete
er werde ich es Sie wiſſen laſſen Vorläufig verlange ich
nichts als Schweigen von Jhnen und verſtändnisvolles Ein
gehen auf meine Jntentionen Das iſt alles

Sehr ſchade Jch wäre gerade in der Stimmung ge
weſen irgend etwas ganz Ungeheuerliches für Sie tun
das heißt nur nur für Sie allein ſondern auch für Jhre
Silentium Jch ſchweige ſchon Aber ich muß mich ab
kühlen Jch werde durch den Park ſtiefeln und die Mädchen
ſuchen

Als er an der weſtlichen Seitenfront des Herrenhauſes
vorüberſchritt hörte er über fich ſeinen Namen rufen Er
ſchaute in die Höhe und ſah Benedikte aus dem Fenſter
ihres Zimmers lugen

Jch rängiere eben Jhre Anſichtskarten ein Graf
Semper, ſagte Benedikte wollen Sie ſich einmal meine
Sammlung angucken

Ei natürlich und Brada ſprang die hintere Treppe
hinauf Erſt als er in den Backfiſchkaſten trat wie Tü
bingen das Zimmer der Mädchen getauft hatte fiel es Bene
dikte ein daß es vielleicht nicht ganz paſſend ſei den Grafen
in ihr und Trudes gemeinſames Schlafgemach einzulaſſenz
auch die Tür zu Nellys Kabinett ſtand ſperrangelweit offen
Aber Benedikte verſcheuchte in ſorgloſer Naivität ſofort ihr
Bedenken Brada war wie Kind im Hauſe die beiden
redeten ſich dann und wann ſogar mit den Vornamen an
ſie ſtanden wie Geſchwiſter zueinander

Habe die Ehrée, ſagte der kleine Hufar beim Eintritt
und ſchaute ſich ähnlich naiv wie Benedikte neugierig umz
alſo das iſt die Kemenate der jungen Damen Sehr hübſch

Aber eine Puderbüchſe auf dem Totlettentiſch das iſb
verderbter als ich für möglich gehalten hättet

Pardon ſie gehört Trude
Dann iſt es etwas anderes Fräulein Trude hat einen

Apotheker zum Vater und darf ſich demzufolge mit chemi
kaliſchen Produkten befaſſen Herrgott iſt das eine unziem
lich große Badewanne Da gehtFja eine ganze Schwabdron
hinein

Trotzdem genügt fie Nelly immer och gicht Kelly
planſchert auch noch den Fußboden naß morgens und abends

Jch habe den größten Reſpekr vor ſo viel Gründlich
keit Es iſt ſehr gemütlich hier Darf ich denn weiter
rauchen Jn einem Boudoir iſt eigentlich nur Parfümduft
geſtattet

Auch über ſolchen verfügt Trude allein Sie
Graf Semper ich habe es noch ſehr weit bis zur Mode
dame

Ach wie gut iſt das Fräulein Benedtktel Jch bin
auch nicht für das Modiſche Vielleicht nur weil ich mir
keinen Luxus geſtatten darf Wir haben einen einzigen
reichen Offizier bei unſerm armen Grafen Regiment den
Grafen Kirkhuſen für den Zornow gewiſſermaßen Straf
wache iſt Der geht nun allerdings auf in Parföms und
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räßt ſte ſich ſogar direkt tommen er läßt ſich überhaupt
alles direkt kommen zum Beiſpiel ſeine Wäſche aus London
Denn das Weiteſte iſt natürlich immer das Feinſte Nun
zeigen Sie mir mal Jhr Poſtkartenbilderbuch

Benedikte breitete es vor Brada aus der ſehr be
geiſtert tat Fortſetzung folgt

Das Theater der Dreitauſend
Man ſchreibt uns aus Berlin Mit einer großzügigen

Aufführung der Oreſtie weihte Max Reinhardt ſeine
neue Theaterſchöpfung das Große Schauſpielhaus ein Ein
wundervolles künſtleriſches Programm das ſich durch die edlen
Namen Aiſchylos Goethe Shakeſpeare und
Ariſtophanes charakteriſiert und eine Oafe in der öden
Wüſte des Serienli ſches der Berliner Theater bedeutet hat
im Rahmen einer wirklichen Volksbühne ſeinen verheißungs
vollen Anfang genommen Dieſes Programm wird zum
Durchſchnittspreis von 4 Mark für jeden Platz das künſtleriſche
Bedürfnis von täglich 3 000 Menſchen befriedigen können und
ſich auch hierdurch erfreulich von den übrigen Theatern Berlins
unterſcheiden die etwa 1 000 Perſonen faſſen und erſt für den
durchſchnittlichen Eintrittspreis von 10 Mark zugänglich ſind
Unter Profeſſor Pölzigs Leitung verwandelte ſich der ge
ſchmackloſe Rieſenraum des ehemaligen Zirkus Schumann
in das tragiſche Theater großen Stils Aus der Orcheſtra der
ehemaligen Zirkusmanege erhebt ſich durch Stufen verbunden
als Hauptſpielplatz die Vorbühne hinter der ſich die 31 Meter
breite Oberbühne anſchließt Hör und Sehmöglichkeiten ſind
für alle Plätze des großen Hauſes ausgezeichnet und trotz der
Rieſenma ſe des Raumes iſt engſte Verbindung der Zuſchauer
mit der Bühne erreicht ſo daß auch die Wirkung der künſtler
iſchen Jndividualität wo ſie vorhanden iſt in keiner Weiſe
beeinträchtigt wird Die Architektur der Vorräume wie auch
des Zuſchauerraumes ſelbſt ſuchte nach Möglichkeit durch myſt
iſche Lich wirkung und eine nicht immer glückliche Stilmiſchung

von gothiſchen und byzankiniſchen Motiven der ungeheuren
baulichen Schwierigkeiten Herr zu werden und die urſprüngliche
Kunſtloſigkeit der Zirkuswände erfolgreich zu überwinden
Leider iſt die wuchtige Schönheit der Lichtkuppel die ſich über
die Orcheſtra erhebt nur von den unterſten Plätzen aus ganz
zu geniehen Das von Menſchen gefüllte Haus bietet einen
groh artigen Anblick Was die glücklicheren Zeiten der Antike
und Shakeſpeares beſaden iſt erreicht Verbindung von Volk
und Thealer Die Regie des Künſtlers Reinhardt ließ
Licht Tempo Ton und Chor ſouverän beherrſchend die
Mängel der Einzeldarſtellung vergeſſen und brachte die
gigantiſche Schickſalstragödie des Königshauſes von Argos
zu geſchloſſener erſchütternder Wirkung Die Zeitloſigkeit
der großen Kunſt offenbart ſich wieder in herrlichſter Form
und wenn Oreſtes Moiſſi am Ende den Zweig des Friedens
in der Hand von der ſeligen Stimme Apollons Lange gleich
ſam emporgehoben flucherlöſt die Stuſen des Tempels hinan
ſchreitet trägt er die Qual und die Sehnſucht der lebenden
Menſchheit auf ſeinen Schultern mit ſich

Erkenntniſſe
Es gibt Pädagogen die glauben ſchon ein Lob aus

geſprochen zu haben wenn ſie den ſtändig auf ihren Lippen
ſchwebenden Tadel einmal unterdrückt haben

Wenn einen im Leben etwas juckt dann kratzt man
ſich gewöhnlich ſo lange bis ſich eine ſchwärende Wunde
gebildet hat
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Die Dummheit eines Menſchen erkennt man zuweilen
an ſeiner Pfiffigkeit

Jdealismus iſt vft das Deſſert einer reichbeſetzten Tafel

Es gibt gewiſſe Käuze die nur dann zum Frieden kom
men wenn ſie mit aller Welt im Kriege liegen

Es gibt Dinge die man nur mit der Sehnſucht erhaſchen
kann Es ſind die koſtbarſten Güter des Lebens

Cmnmannel Kayſer

es 6 ans es
Zola über ſich ſelbſt

Unbckann e Zola Briefe

Wer den Dichter kennen lernen wüll hat ſich natürlich immer
zunächſt an ſeine Werke zu halten Ganz verſtehen lernt man
ihn aber erſt wenn man ſich auch feinen allerperfönlichſten
Auslaſſungen zuwendet Das werden meiſt Tagebücher oder
Briefe ſein Das letzte iſt bei Zola der Fall In ſeinen
Briefen hielt er gewiſſermagen Gerichtstag über ſich ſelbſt
und ſeine Ziele In ſpäterer Zeit machte er die intimſten
literariſchen Aeußerungen dem deutſchen Schriftſteller von
SantenKolff gegenüber der ſich am verdienſtvolklen um das
Verſtändnis Zolas in Deutſchland bemühe Jn einer dem
nächſt zur Verſteigerung kommenden Sammlung ſind nun
wie das Neue Wiener Journak erfährt eine große Anzahl
unbekannter Zola Briefe von hohem Bekanntniswert em
halten
Die Briefe ſind in der Zeit von 1878 bis 1895 entſtanden

Aber alle ſind erfüllt von der Einſicht ſeiner Abſichten und
Gedanken Er rechtferligt in ihnen auch ſein kriitſches Wirken
Manchmal fpricht aus den Briefen die Verzweiflung eines
um Vollendung Ringenden der er im oeuvre Ausdrud
verlieh Er meint einmal daß die Arbeit ſein Leben ver
zehren wird Mit Mühe klagt er ann ich mich für drei
Wochen im Jahr von der Arbeit befreien Das iſt der Grund
warum ich Frankreich nie verlaſſen konnte

Ein anderes Mal bezeichnet er fich als den trägſten Men
ſchen der Welt ſein Fleiß iſt zu gering Er machte jedes
mal die Kriſis durch die noch fünfzig andere durchmächen
aber er ſei ſtets beſtrebt daraus einen Vorteil für die Litera
tur zu machen Er kennt Wochen und Monate in denen ſein
Jnneres von Slürmen und Mißmut heimgeſucht wird Wenn
ich an einen Stoff mich heranmache ſchreibt er ſo iſt es meine
Abſicht die ganze Welt in das Werk hineinzubringen Das
iſt aber meine größte Qual daß meine Wünſche im ganzen
niemals Befriedigung finden Jch ſetze alles an das Werk
aber die begrenzten Möglichkeilen die künſtleriſchen Abſichten
zu realiſieren bringen mich in Verzweiflung Die Geburt
eines Werkes iſt für mich immer eine ungeheure Tortur

Jm Jahre 1885 ſchreibt er über Ventre de Paris Es
iſt meine ganze Jugend von der ich hier erzähle Alle meine
Freunde ſind darin und auch mich ſelbſt brachte ich hinein
1886 arbeitet er an La Terre Es ſei ſeine große Ambi
tion hier das gane Leben des Landmannes feſtzuhalten
ſeine Arbeit die Liebe die Religion Vergangenheit Gegen
wart und Zukunft Werde ich die Kraft für dieſes Unter
fangen aufbringen Jn La Bete humaine wollte er
die Jdee ausdrücken daß der Menſch des XIX Jahrhunderts
noch etwas vom Höhlenbewohner an ſich habe daß in uns
noch etwas vom früheſten Ahnen lebe Deshalb der zuerſt
beabſich igte Titel Rüdkehr zum Atavismus Nichts war
einfacher als dieſe Bereichnung aber auch nichts andauernder
und mühſamer als das Studium des Milieus Ein ganzer
Winter wurde auf Landſtrecken verbracht um die Taſchen
voller No i en heimzubringen

1891 änßerte er ſich über Debacle Jch folgte meiner
alten Methode Jch durchwanderte all die Orte die ich zu
beſchreiben hatte Ich ſtudierte die vielen Dokumente unter
hielt mich mit Teilnehmern ſener Begebenheit Es handelt ſich
mir darum die gan e Wahrh i üfer die ſch el iche Ka aſtrophe
zu ſagen an der Frankreich zugrundezugehen drohte Das
koſtete mich ſchwere Ueberwindung Jch mußte erſt meinen
eigenen Stolz überwinden Aber in dem Made als ich mich in
all das Grauenhafte vertiefte wurde ich mir deſſen bewußt
daß wir jetzt alles ſagen dürfen in unſerer ungeheuren An
ſtrengung uns wieder emporzurichten J glaube daß
mein Buch wahr gerecht und zuträglich für Frankreich und
ſeine Freiheit ſein wird Jch wollte unſer Mißgeſchid un
verhüllit darlegen Dieſe Haltung erſchien mir als die
nobelſte und vernünftigſte Jch will nicht vom Erfolg ſprechen
der für mein Buch ſich ankündigt Jch werde ſehr glüdlich
ſein wenn wan weiſen Bern ungen in F ankreich und Deutſch
land Gerechtigkeit entgegenbringen wird

In ähnlicher Weiſe äußerte er ſich über Dr Pastal
der ſür ihn tiefe Befriedigung über die Beendigung ſeiner ge
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